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Liebe Mitglieder und Freunde unseres Vereins!

Am 31. Oktober 2023 endete unsere erfolgreiche Türmer­
saison. 4.006 Erwachsene und 1.319 Kinder wurden durch 
die ehrenamtlichen Türmer und Türmerinnen hoch oben in 
St. Aegidien begrüßt. Neben den regulären Öffnungszeiten, 
gelang es, auch alle zusätzlich angefragten Termine, dank der 
tollen Einsatzbereitschaft aller Ehrenamtlichen, abzudecken. 
Ein herzliches Dankeschön dafür!

Unser Jubiläumspfingstwochenende war für alle ein ganz 
besonderer Höhepunkt und Ansporn im Vereinsleben. Seit 25 
Jahren trägt der Verein die Verantwortung für die Türmer­
wohnung und das wurde durch besondere Angebote unter­
strichen. Die Einladung, einen Sonnenuntergang und einen 
Sonnenaufgang in der Türmerwohnung zu erleben, stieß auf 
großes Interesse. Die Besucher waren begeistert und Gott 
sei Dank war das Wetter uns hold. Die historische Türmer­
wohnung und die St. Aegidien-Kirche sind große touristische 
Anziehungspunkte in der Stadt Oschatz. Deshalb ist es uns 
besonders wichtig, dass die Besucher nicht nur die Türmer­
wohnung, sondern auch die St. Aegidien-Kirche besichtigen 
können. Das Türmerteam fühlt sich verantwortlich für eine 
offene Kirche. Ein ganz besonderer Dank gilt dem Vereinsmit­
glied Herrn Jürgen Grosser. Sein zusätzliches Angebot, Kin­
dergruppen an die große Jehmlich-Orgel einzuladen und 
ihnen Einblicke in die Vielfalt des Instrumentes zu gewähren, 
begeistert.

Das bestätigten auch 62 Schüler der Ellinogermaniki Agogi 
Schule aus Athen. Innerhalb einer Reise durch Sachsen 
besuchten sie am 9. Juli Oschatz. Vereinsmitglieder begrüß­
ten die Kinder herzlich. Während einer spannenden Kirchen­
führung wurde eine besondere Verbindung deutlich: der 
heilige Aegidius, Namensgeber für unsere Kirche, stammt 
aus Griechenland, sogar aus Athen. Weiterhin gab es Orgel­
musik zu hören und beim Besuch auf der Empore die Frage: 
„Wie kann eine medizinisch hilfsbedürftige Person aus der 
Türmerwohnung nach unten gebracht werden?“ wurde durch 
eine Übungsaktion demonstrativ beantwortet. 

Am 26. August 2023 konnten sich alle Beteiligten vor Ort 
überzeugen, wie die Mitarbeiter der Feuerwehr solch eine 
Rettungsaktion souverän bewerkstelligten. Gut zu wissen, 
dass so etwas möglich ist.

Die Restaurierung der zerstörten Skulptur St. Andreas (an 
der Kanzel) wird bei einer anerkannten Restaurierungwerk­
statt beauftragt. Die Figur soll nach Fertigstellung wieder ihre 
ursprüngliche Position einnehmen. 

Die Haupteingangstür der Kirche wurde aufgearbeitet und 
erhielt einen neuen Farbanstrich.

Die seit einigen Jahren an den Eckfialen festgestellten 
Calcit-Ausblühungen und Rissbildungen werden weiterhin 
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beobachtet und kontrolliert. Die feinen Risse werden nun 
zunächst versuchsweise mit Kunstharzmörtel ausgefüllt. 
Das Ergebnis an einer Fiale soll dann Grundlage für die wei­
teren notwendigen Schritte an den Eckfialen sein.

Im Zuge der Feuerwehrübung mussten Schallluken geöff­
net werden. Dabei wurde bemerkt, dass diese dringend auf­
gearbeitet werden müssen. Für 2024 ist geplant, an beiden 
Türmen die Schallluken (insgesamt 16 Stück) aufzuarbei­
ten. Es wurde bereits durch einen Fachbetrieb eine Kosten­
schätzung erstellt. Die Höhe der Kosten für den Nordturm 
werden mit rund 20.000 Euro eingeschätzt. Die Kosten für 
den Südturm werden sich voraussichtlich in gleicher Höhe 
beziffern. Auch hier will und wird der Verein diese Baumaß­
nahme finanziell unterstützen.

Die Toilettenanlage in der St. Aegidien-Kirche ist ausstat­
tungsmäßig sehr in die Jahre gekommen und soll den zeit­
gemäßen Bedürfnissen angepasst werden. Geplant ist die 
Erneuerung der Wand-WC incl. Spülkästen, die Versetzung 
der Trennwände um mehr Bewegungstiefe in den Toiletten 
zu erreichen und der Einbau einer Lüftungsanlage.

Die Große Kreisstadt Oschatz verlieh am 24. Oktober im 
Oschatzer Thomas-Müntzer Haus dem Verein „Rettet St. 
Aegidien e.V.“ in der Kategorie Heimat- und Kulturpflege 
den Titel „Verein des Jahres 2023“. Darauf können alle Ver­
einsmitglieder und Freunde sehr stolz sein. Es zeigt, wie 
sehr die Vereinsarbeit geschätzt wird. 

Liebe Vereinsmitglieder, der Vereinsvorstand hat bisher stets 
sehr gute Arbeit geleistet und wird auch zukünftig aktiv die 
anstehenden Vereinsaufgaben und Herausforderungen mit­
gestalten und meistern. 

Zur nächsten Mitgliederversammlung am Montag, dem 
11. März 2024 um 19 Uhr, in der Klosterkirche steht die 
turnusmäßige Vorstandswahl an. Wer kann sich eine Mit­
arbeit im Vorstand vorstellen und würde als Kandidat gern 
zur Verfügung stehen? Vorschläge bitte an den Vereinsvor­
sitzenden Hans-Günter Sirrenberg.

Auch in diesem Jahr steht in der Adventszeit das Angebot, 
die Türmerwohnung im weihnachtlichen Flair zu erleben. 
Geöffnet ist in der Zeit von 13 – 17 Uhr am 03.12. / 08.12. / 
09.12. / 10.12. und 17.12.2023.

Wir wünschen Ihnen/Euch ein besinnliches und gesegne­
tes Weihnachtsfest, danken für die Hilfe und Unterstützung 
und erbitten Gottes Segen für das kommende Jahr 2024.

Mit herzlichen Grüßen

	  

Hans-Günter Sirrenberg	 Ute Oehmichen 
Vorsitzender	 kooptiertes Vorstandsmitglied


